
В, Beseitigung der Freiheit 
der Advokatur

Die politische Aufgabe der Rechtsanwaltschaft

Mit dem neuen Gerichtsverfassungsgesetz wurde auch der 
Rechtsanwaltschaft ihre politische Aufgabe gesetzlich vor­
geschrieben. Die daraus gezogenen Folgerungen sind ein­
deutig. Der Rechtsanwalt wird mit seiner speziellen 
Funktion in die Gesamtarbeit aller Justizorgane einbe­
zogen, die auf Festigung der sozialistischen Gesetzlich­
keit und den Sieg des Sozialismus ausgerichtet ist. Auch 
für die Tätigkeit der Rechtsanwälte sollen die Beschlüsse 
der Partei (SED) die entscheidende Rolle spielen. Damit 
wurden die letzten Reste einer freien Advokatur in der 
SBZ vernichtet.
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Gesetz über die Verfassung der Gerichte der Deutschen 
Demokratischen Republik (Gerichtsverfassungsgesetz) 

in der Fassung vom 1. Oktober 1959
(GBl. I S. 756)

§ 14 
Rechtsanwälte

Die Rechtsanwälte in der Deutschen Demokratischen Re­
publik haben durch ihre gesamte Tätigkeit zur Entwick­
lung des sozialistischen Rechtsbewußtseins der Bevölke­
rung und zur Festigung der sozialistischen Gesetzlich­
keit beizutragen. Sie haben die Rechtsuchenden sach­
gemäß zu beraten und vor Gericht zu vertreten.
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Konzeption für die Aufgaben der Rechtsanwaltschaft 
bei der Durchführung des Siebenjahrplanes

I.
Die allgemeinen Grundsätze und die Methoden der 

Arbeit der sozialistischen Rechtsanwaltschaft
Der V. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands hat der Rechtsanwaltschaft die Aufgabe 
gestellt, sich zu einem sozialistischen Organ der Rechts­
tätigkeit in der Deutschen Demokratischen Republik zu 
entwickeln.
Die Aufgaben der Rechtsanwaltschaft unterscheiden sich 
nicht prinzipiell von den Aufgaben der Justizorgane. In­
nerhalb der Rechtstätigkeit hat die Rechtsanwaltschaft 
jedoch eine spezielle Funktion zu erfüllen. Diese besteht 
darin, den Bürgern, den sozialistischen Betrieben und 
Organisationen juristische Hilfe zu leisten, vor allem 
deren Interessen und prozessualen Rechte auf der Basis 
der Interessen der Gesellschaft zu wahren, die Gesetze 
und die Beschlüsse der örtlichen Organe der Staatsmacht 
zu erläutern, die Werktätigen zu beraten und damit das 
Vertrauen zum Arbeiter-und-Bauern-Staat zu festigen. 
Auf diese Art und Weise stärkt er die sozialistische Ge­
setzlichkeit und den unmittelbar damit verbundenen 
Kampf der Volksmassen um die Höherentwicklung der 
Gesellschaft.

Daraus ergibt sich, daß auch die Rechtsanwaltschaft die 
Aufgabe hat, die Organe der Staatsmacht zur Verwirk­
lichung der Aufgaben des Sieben jahrplanes bewußt 
und planmäßig zu unterstützen. Damit dient die Rechts­
anwaltschaft in der Deutschen Demokratischen Republik 
dem Siege des Sozialismus, der Erhaltung des Friedens 
und ist Vorbild für eine gesamtdeutsche Rechtsanwalt­
schaft.
Die aktive Mitwirkung der Rechtsanwaltschaft an den 
tiefgreifenden sozialistischen Umwälzungen des Sieben­
jahrplanes erfordert einen neuen Arbeitsstil. Das be­
deutet:
1. Bei der Anwendung des Rechts auf allen Gebieten 

des gesellschaftlichen Lebens leistet der Rechts­
anwalt einen aktiven Beitrag zur Vollendung der 
sozialistischen Umwälzung.

2. Der Kampf um den Sieg des Sozialismus fordert vom 
Rechtsanwalt die Unterstützung der planmäßigen Ar­
beit der Justiz zur Bekämpfung der Gesetzesver­
letzungen. Deswegen muß er die Klassenkampfsitua­
tion, die Schwerpunkte des politischen, wirtschaft­
lichen und kulturellen Lebens in seinem Arbeits­
bereich kennen...

5. Der Rechtsanwalt unterstützt die gesellschaftliche 
Erziehung von Bürgern, die ihre Pflichten gegenüber 
der Gesellschaft verletzt haben. Er unterhält eine 
enge Verbindung zu den Werktätigen, besonders zu 
den sozialistischen Brigaden und Arbeitsgemein­
schaften. Er propagiert das sozialistische Recht und 
trägt auch damit zur Verbreitung sozialistischen 
Rechtsbewußtseins bei.

6. Um alle diese Aufgaben erfüllen zu können, muß sich 
der Rechtsanwalt politisch sowie fachlich ständig wei­
ter qualifizieren und sich auf der Grundlage der Er­
kenntnisse des Marxismus-Leninismus mit den bür­
gerlichen Staats- und Rechtsanschauungen ausein­
andersetzen.

Die Grundsätze der Arbeit im Strafverfahren
Der Rechtsanwalt hat bei der Erforschung der objek­
tiven Wahrheit eine wesentliche Aufgabe zu erfüllen. 
Er unterstützt das Gericht, indem er vor allem die ent­
lastenden Umstände vorträgt und die belastenden Um­
stände sorgfältig prüft. Er hat den Angeklagten davon 
zu überzeugen, dem Gericht nur der Wahrheit ent­
sprechende Erklärungen abzugeben.
Die Aufgabe des Verteidigers erschöpft sich nicht in der 
Mitwirkung an der formalen Tatbestandsfeststellung. 
Sie umfaßt vielmehr die Aufklärung der Ursachen des 
Verbrechens und die in ihnen zum Ausdruck kommen­
den gesellschaftlichen Widersprüche. Letztes Ziel der 
Arbeit des Verteidigers ist damit die über den Einzel­
fall hinausgehende Bekämpfung der Kriminalität.

Die Grundsätze der Arbeit im Zivil- und Eheverfahren
1. Pflicht des Anwalts ist es, den ihm unterbreiteten 

Streitstoff als Ausdruck eines gesellschaftlichen Wi­
derspruchs zu betrachten, zu dessen schnellstmög­
licher Lösung er beizutragen hat. In geeigneten Fäl­
len soll die gesellschaftliche Erziehung vom Rechts­
anwalt organisiert werden. Das kann durch Heran­
tragen des Streitstoffes z. B. an eine sozialistische 
Brigade, an die BGL eines Betriebes, an eine Kon­
fliktkommission, an den Vorstand oder über ihn an 
die Mitgliederversammlung einer sozialistischen Ge­
nossenschaft oder an eine Hausgemeinschaft erfolgen.

2. Diese Aufgabe zwingt zu einer parteilichen, den 
Prinzipien der sozialistischen Gesetzlichkeit ent­
sprechenden Prüfung des Mandats auf seine Be­
gründetheit über die formale Schlüssigkeitsprüfung
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